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Lengede. Die Schützenvereine der
Gemeinde Lengede schießen seit
Jahrzehnten jährlichumdenLenge-
de-Pokal aus. Diese Veranstaltung
wird jedes Jahr von einem anderen
Lengeder Schützenverein ausge-
richtet. Der Ausrichter des Schie-
ßens 2018 war der Kleinkaliber-
schützenverein (KKSV) Lengede.
Die Schützen traten in Einzel-

wettbewerben und Mannschafts-

Von Harald Meyer

Groß Ilsede. Seit Jahren laufen die
Planungen, nun geht es los: Ab Feb-
ruar rücken die Baumaschinen für
die Errichtung der Seniorenwohn-
anlage nördlich/hinter Aldi an der
Eichstraße in Groß Ilsede an – das
kündigt Achim Lessmann an; er ist
ProjektentwicklerbeiderQualivita,
diediesesMillionenprojekt stemmt.
Im ersten Bauabschnitt sind zwei

dreigeschossigeGebäudemit insge-
samt 62 Eigentumswohnungen ge-
plant. „Kurz nach dem Baubeginn
des ersten Wohnhauses beginnen
wir mit dem zweiten Gebäude“, er-
klärt Lessmann. Er rechnet mit
einer Bauzeit von jeweils rund ein-
einhalb Jahren, so dass die beiden
Häuser mit Service-WohnenMitte/
Ende 2020 bezugsfertig wären. Ser-
vice-Wohnen – das bedeutet: Wer
dort lebt, kann alles für sich selbst
regeln –muss es aber nicht, denn es
wird für bestimmte Dienstleistun-
gen wie Waschen und Essenszube-
reitung auch Hilfe angeboten.
Dem Projektentwickler zufolge

hatQualivita bereits denBauantrag
gestellt für zwei weitere Gebäude,
die auf dem 7000 Quadratmeter
großen Gelände hinter dem Groß
IlsederAldi errichtenwerden:Auch
dabei handelt es sich um Eigen-
tumswohnungen (Service-Woh-
nen), allerdings mit Tagespflege.
Hier dürfte der Baubeginn jedoch
frühestens 2020 sein. Insgesamt
wird die Wohnanlage später somit
110Eigentumswohnungenmitsamt
Tagespflege umfassen. Die Gesamt-
investition beziffert Qualivita mit
sechs bis siebenMillionen Euro.
Doch zurück zum ersten Bauab-

schnittmit 62Wohnungen: DieNo-
tarverträge hat Qualivita nach eige-
nem Bekunden als Entwurf an die

Groß Lafferder
besuchen
Magdeburg
Groß Lafferde. 41Kulturfreunde aus
Groß Lafferde und Umgebung ha-
ben Magdeburg besucht – das be-
richtet Kurt Gilgen vom Veranstal-
ter, den KulturtagenGroß Lafferde.
Ein Stadtführer
habe den Teilneh-
mern einen Ein-
blick in die Struk-
tur derHauptstadt
des Landes Sach-
sen-Anhalt ver-
schafft. „Höhe-
punkte waren der
Gotische Dom,
die Grabkirche von Otto dem Gro-
ßen, demerstenKaiser desHeiligen
Römischen Reiches“, schildert Gil-
gen. Das im Romanischen Stil er-
richtete Kloster Unser Lieben Frau-
en beherbergt eine Galerie für zeit-
genössische Kunst. Der Rotehorn-
park auf der ElbinselWerder wurde
den englischen Gärten nachemp-
funden. red

Lengeder Sporthalle soll erweitert werden
Für die schnell gewachsene IGS und die Vereine in der Gemeinde reicht das bestehende Angebot nicht mehr.
Von Arne Grohmann

Lengede. Mehr als 1000 Schüler hat
die IGS Lengede inzwischen, von
der 5. bis zur 13. Klasse. Alle haben
Sport als Schulfach. Doch auch die
Mitglieder der Vereine in der Ge-
meinde wollen Sport machen. Das
führt zu Platzproblemen. Die Kreis-
sporthalle des Landkreises Peine in
Lengedeunddie kleinenHallender
Grundschulen der Gemeinde rei-
chen nicht mehr aus.
LengedesGemeinde-Bürgermeis-

terin Maren Wegener bestätigte
unserer Zeitung bereits, dass Besse-
rung in Sicht ist. „Ich freue mich,
dass am gestrigen Abend der Kreis-
tag dem Haushalt des Landkreises
zugestimmt hat. Dieser beinhaltet
auch die Planungskosten für die Er-
weiterung der Kreissporthalle
durch eine Ein-Feld-Halle. 2020
kann dann der Bau dieser Erweite-
rung begonnen werden“, schrieb
die Bürgermeisterin nach der Sit-
zung des Kreistags am 19.Dezem-
ber (mehrheitlicher Beschluss für
den Haushalt 2019).
Die Kreissporthalle steht in Len-

gede an der Straße Vor den Beeken.
Die Erweiterung, mit separatem
Eingang, solle auf der jetzigen
Grünfläche vor dem Lehr-
schwimmbecken errichtet werden,
ergänztMarenWegener. Und: „Der
Gemeinde ist sehr wichtig, dass es
sich hier nicht nur um eine Halle
handeln wird, sondern auch die
notwendigen Sanitär- und Umklei-
deräume gebaut werden, welche
dann auch von den Nutzerinnen
undNutzerndesKunstrasenplatzes

und der Leichtathletik-Außenanla-
ge genutzt werden können.“
Die IGS Lengede hat inzwischen

fünf Klassen pro Jahrgang, ab der
Oberstufe ist sie dreizügig. „Die
Raumkapazitäten sind knapp, da-
her baut der Landkreis in diesem
Jahr am Standort ,Willi Frohwein’,
der früheren Real- und Hauptschu-
le,mehrereneueKlassenräumeund
erweitert dieMensa“, erklärtMaren
Wegener.DerBedarf anRäumenfür
den Schulsport sei so hoch, dass die
IGS in den vergangenen Schuljah-
ren schon Räume der Grundschule
Lengede dafür genutzt habe.

Doch auch die Grundschule in
Lengede brauche ihren Platz für
ihre Schüler. Deswegen sei die IGS
dannauf die gemeindeeigeneSport-
halle in Woltwiesche ausgewichen.
Diese Nutzung ermögliche die Ge-
meindeLengede der IGSunentgelt-
lich, betont die Bürgermeisterin.
Aber auch inWoltwiesche gibt es

eine Grundschule, deren Schüler
Sport machen. Für die Vereine,
nicht nur in der Gemeinde Lenge-
de, gibt esdasProblem,dassdieEin-
richtungen der oder für die Schulen
längst nichtmehr ab13 Uhr leer ste-
hen und dann von den Vereinen ge-

nutzt werden können. Die meisten
Schulen sind inzwischenGanztags-
schulen. Der Sportunterricht, oder
auch Sportangebote der AGs, wer-
den über den ganzen Tag verteilt bis
weit in denNachmittag hinein. Das
führt zu Engpässen für die Vereine.
Nicht alle von deren Mitgliedern
können spät abends zum Training
in die Halle kommen.
Der Landkreis Peine lehnt eine

ausführliche Antwort auf die Anfra-
ge unserer Zeitung zum Zeitrah-
men, zu Kosten oder zu Details der
Erweiterung in Lengede derzeit
noch ab. Landkreis-SprecherinKat-

ja Schröder verweist darauf, dass
der vom Kreistag beschlossene
Haushalt 2019 erst vom Nieder-
sächsischen Ministerium für Inne-
res und Sport genehmigt werden
müsse. Dies sei im März oder April
zu erwarten. Für die Hallenerweite-
rung seien 230.000 Euro an Pla-
nungskosten vorgesehen.

Im Haushalt des Landkreises Peine sind 230.000 Euro Planungskosten für die Erweiterung der Kreissporthalle in Lengede vorgesehen. FOTO: HENRIK BODE
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Start für Wohnanlage im Februar
Der Investor will zunächst 62 Wohnungen in Groß Ilsede errichten.

künftigen Erwerber der Wohnun-
gen verschickt; ab Montag, 7. Janu-
ar, seien für die Vertragsunterzeich-
nung Termine beim Notar anbe-
raumt. „Für alle 62 Wohnungen
sind Erwerber vorgemerkt“, freut
sich Lessmann: „Fast alle Interes-
senten haben die lange Wartezeit
durchgehalten.“ Falls sich jemand
anders orientiert habe, könne das
Unternehmen die fraglichen Woh-
nungen kurzfristig vergeben. In
EdemissenstelltQualivitaeinähnli-
ches Wohnprojekt fertig. „Die fast
fertigen Wohnungen dort sind na-
hezu identischmitdenen inGroßIl-
sede“, vergleicht Lessemann.
Nicht unproblematisch ist der

Erdboden auf dem Bauplatz in
Groß Ilsede wegen der nahen Fuh-
se. „Unsere Baufirma wird deshalb
174 Bohrpfähle mit bis zu 70 Zenti-
metern Durchmesser und bis zu
neun Meter tief herstellen“, führt
Lessmann aus: „Auf diesen Pfählen
werden die Lasten des Gebäudes si-
cher auf tragfähige Schichten gelei-
tet.“ Für all die Pfähle seien eine sta-

tische Berechnung und Prüfung
notwendig gewesen, Bodengutach-
ten seien erforderlich gewesen.
Ein weiterer Grund für die Verzö-

gerungenwar, dass die FirmaQuali-
vita inGroß Ilsede zunächst Sozial-
mietwohnungsbau geplant hat.
„DieHürden dafür sind aber unver-
hältnismäßig hoch“, begründet
Lessmann den Wechsel auf Eigen-
tumswohnungen.

Vier Gebäude soll die Service-Wohnanlage nahe Aldi in Groß Ilsede später
einmal umfassen – im Februar soll Baustart sein. FOTO: QUALIVITA

Nur Erdarbeiten haben bislang auf
dem Bauplatz der Wohnanlage
stattgefunden. FOTO: HARALD MEYER

Vereine schießen um den
Lengeder Gemeindepokal
Der KKSV Lengede war der Gastgeber.

wettbewerben in den unterschiedli-
chen Disziplinen gegeneinander
an. Die Siegerehrung fand im Ver-
einsheim am Schachtweg statt. Ma-
ren Wegener und Karsten Timpe
überreichten den siegreichen
Mannschaften die Pokale. Die bes-
ten Einzelschützen erhielten eine
Anstecknadel. Anschließend wur-
de nach einem zünftigen Abendes-
sen noch kräftig gefeiert. red

Die Ergebnisse der Wettbewerbe

n Luftgewehr 10 Meter stehend
freihändig: 1. KKSV Lengede 998
Rg. (Mannschaft)

n Luftgewehr 10 Meter Sandsack
Auflage: 1. SKS Kl. Lafferde 950,0
Rg. (Mannschaft)

n Luftgewehr stehend Auflage 10
Meter: 1. SB Broistedt 892 Rg.
(Mannschaft)

n Luftpistole 10 Meter Auflage: 1.
SB Barbecke 844 Rg. (Mann-
schaft)

n Luftpistole 10 Meter stehend
freihändig: 1. SB Broistedt 892
Rg. (Mannschaft)

n Mehrwaffenwettkampf: 1. SB
Broistedt 1669 Rg.
(Mannschaft)

Das sind die erstplatzierten Schützen der Mannschaftswettbewerbe mit
Gratulanten. FOTO: PRIVAT / KKSV LENGEDE

MELDUNGEN

Jugendfeuerwehr holt
Weihnachtsbäume ab
Klein Ilsede. Die Jugendfeuerwehr
Klein Ilsede sammelt am Samstag,
12. Januar, von 9 Uhr an die ausge-
dientenWeihnachtsbäume ein. Es
werden alle Straßen des Ortes an-
gefahren. Wichtig dabei ist, dass
der Weihnachtsbaum unge-
schmückt und gut sichtbar an die
Straße gestellt wird, teilt die ver-
antwortliche Freiwillige Feuerwehr
Klein Ilsede mit. Über eine kleine
Spende würde sich die Jugend-
feuerwehr Klein Ilsede sehr freuen,
heißt es abschließend in der Ter-
minankündigung. red

Strammes Programm
für den MGV Oberg
Oberg. Gleich drei Termine hat der
Männergesangverein von 1872
Oberg im Januar im Kalender.
Zum Knobeln und zum Vereins-
skat lädt der MGV am Freitag,
11.Januar, in den Gasthof Radtke,
Oberg, ein. Beginn ist um 19 Uhr.
Der Einsatz beträgt 7 Euro pro Per-
son. Dafür gibt es wieder tolle Prei-
se zu gewinnen. Zum Ständchen
singen treffen sich die Sänger be-
reits amDienstag, 8. Januar, um
19.00 Uhr im kirchlichen Gemein-
dehaus. Die erste Chorprobe im
neuen Jahr findet amDienstag,
15.Januar, von 20.15 Uhr an im
Gasthof Radtke statt. red

Mandolinenkonzert
ist abgesagt
Broistedt. DasMandolinen-Kon-
zert, das am Sonntag, 20. Januar, in
der evangelischen Kirche Broistedt
stattfinden sollte, wurde abgesagt,
teilt der einladende Kulturverein
Lengede mit. Bereits gekaufte Kar-
ten werden zurückgenommen.
Kartenbesitzer melden sich wegen
der Rückzahlung bei der Kassiere-
rin des Kulturvereins Ulrike An-
noff unter z(05344) 5155. red

Kurt Gilgen.
FOTO: ARCHIV
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